
 

 
 
 

 
 
 
 
 
Die neue Eigenkapitalregulierung des Basler Ausschusses für Bankenaufsicht: 
Zweites Konsultationspaket 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Am 16. Januar 2001 hat der Basler Ausschuss für Bankenaufsicht anlässlich einer 
Pressekonferenz in New York das zweite Konsultationspaket für die neue Eigenkapital-
regulierung vorgestellt. Gemäss dem vorgegebenen Zeitplan dauert die Vernehmlas-
sung bis zum 31. Mai 2001. Der Basler Ausschuss beabsichtigt sodann, die neue Ei-
genkapitalvereinbarung Ende 2001 zu verabschieden, damit in allen Mitgliedsländern 
die Umsetzung auf Anfang 2004 abgeschlossen werden kann.  
 
Das Konsultationspaket besteht aus drei Teilen:  

• Einem Überblickspapier (Overview of The New Basel Capital Accord), welches 
die zentralen Aspekte der neuen Vereinbarung vorstellt. Darüber hinaus wird auf 
die Teilaspekte verwiesen, auf welche der Basler Ausschuss in der Vernehm-
lassung besonderes Gewicht legt; 

• Dem Entwurf der eigentlichen Eigenkapitalvereinbarung (The New Basel Capital 
Accord), in welchem detailliert Inhalt und Struktur der neuen Eigenkapitalverein-
barung aufgeführt sind; dieses Dokument wird die Grundlage für die Umsetzung 
bilden und die Eigenkapitalvereinbarung von 1988 ersetzen; 

• Einem dritten Teil, welcher aus 7 Dokumenten besteht (Supporting Documents), 
die Hintergrundinformationen zu spezifischen Aspekten der neuen Eigenkapital-
vereinbarung liefern.  

Alle Dokumente (inklusive der offiziellen Pressemitteilung) finden Sie auf der Homepa-
ge der Bank für Internationalen Zahlungsausgleich (www.bis.org). 
Auf unserer Homepage (www.ebk.admin.ch) finden Sie zudem unter der Rubrik „Aktuel-
les“ den für den Jahresbericht 2000 der Bankenkommission vorgesehenen Abschnitt, in 
welchem Ziele und Inhalte der neuen Eigenkapitalvereinbarung aus schweizerischer 
Sicht vorgestellt werden.  

An  
- alle Banken und Effektenhändler 
- alle banken- und börsengesetzlichen 
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Gleichzeitig möchten wir diese Gelegenheit nutzen, um Sie auf die von der Schweizeri-
schen Bankiervereinigung in Zusammenarbeit mit der Eidg. Bankenkommission geplan-
te ganztägige Informationsveranstaltung hinzuweisen, die am Freitag, den 4. Mai 2001, 
in Basel stattfinden wird. Sie wird mit dem Ziel organisiert, diese neuen Vorschläge ei-
nem interessierten Publikum vorzustellen. Zu gegebener Zeit wird die Schweizerische 
Bankiervereinigung nähere Details zu dieser Veranstaltung publizieren.  

Mit freundlichen Grüssen 
 
Sekretariat der 
EIDG. BANKENKOMMISSION 
 

Daniel Zuberbühler Dr. Karl-Hubert Vogler 
Direktor Banken/Effektenhändler 


